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V. i. S. d. P.:
CDU Ortsverband Otzenhausen, Vorsitzender, Martin Schneider, Lerchenweg 10, 66620 Nonnweiler

DA. FÜR EUCH. IM GEMEINDERAT.

MARTIN SCHNEIDER.
48 Jahre

Geschäftsführer

Platz 1
NENA SCHNEIDER.

32 Jahre
Grafikerin

Platz 3
LARS SCHNEIDER.

47 Jahre
Kfz-Ingenieur

Platz 2

DR. JOHANNES
HOHNECK.

28 Jahre
Arzt in Weiterbildung

Platz 4
FLORIAN SCHRÖDER.

24 Jahre
Student

Lehramt Gymnasium

Platz 5

DA. FÜR EUCH. IM KREISTAG.

CHRISTIAN BRAUN.
34 Jahre

Wirtschaftsjurist

Platz 1

DA. FÜR EUCH. IM ORTSRAT.

MARTIN SCHNEIDER.
48 Jahre

Geschäftsführer

Platz 1
NENA SCHNEIDER.

32 Jahre
Grafikerin

Platz 2
LARS SCHNEIDER.

47 Jahre
Kfz-Ingenieur

Platz 3

DR. JOHANNES
HOHNECK.

28 Jahre
Arzt in Weiterbildung

Platz 4
CHRISTIAN BRAUN.

34 Jahre
Wirtschaftsjurist

Platz 5
MARCO SCHNEIDER.

42 Jahre
Metallbaumeister

Platz 6

MATHIS BYTZEK.
30 Jahre

Project Engineering
Manager

Platz 7
FLORIAN SCHRÖDER.

24 Jahre
Student

Lehramt Gymnasium

Platz 8
ANIKA CROLL.

44 Jahre
Studienrätin an einer

Berufsschule

Platz 9



Da. Für Euch. Für Otzenhausen.

Dafür stehen die Kandidatinnen
und Kandidaten der CDU.

Es wird ein Schwerpunkt sein, mit vereinten Kräften mög-
lichst viele Bürgerinnen und Bürger zu motivieren, sich 
aktiv für unser Dorf und die Gemeinschaft zu engagieren.

Wir alle tragen einen Teil zu dem bei, was unser Otzen-
hausen ausmacht. So sollte es gelingen, unsere gemeinsa-
men Ziele zu verwirklichen.

Mit Ihnen allen gemeinsam, wollen wir 

unser Otzenhausen

auch zukünftig lebens- und liebenswert gestalten und er-
halten.

Da. Für Euch. Für Otzenhausen.

Wir bitten um Ihr Vertrauen 
bei der Kommunalwahl

am 09. Juni!

Unser Team für Otzenhausen.

WIR SETZEN UNS EIN FÜR.

den schnelleren und deutlich erkennbareren Ausbau der Spielplatzinfra-
struktur zugunsten unserer Kinder, deren Eltern und Großeltern. In diesem 
Zusammenhang soll auch der von uns seit Jahren geforderte Waldspiel-
platz in der Dollbergstraße endlich umgesetzt werden.

die Unterstützung unserer älteren Mitmenschen.

die Erschließung eines neuen Baugebietes mit bezahlbaren Bauplätzen für 
junge Familien.

die Erweiterung des gemeindeeigenen Kindergartens mit einhergehender 
Ausweitung des Betreuungsplatzangebtoes.

die Unterstützung unserer örtlichen Gewerbetreibenden.

die Verschönerung des Ortsbildes. Insbesondere legen wir hierbei Wert 
auf eine lebendige Ortsmitte: Erhalt und Aufwertung des Marktplatzes als 
zentraler Treffpunkt und Veranstaltungsort in unserem Dorf – u. a. Errich-
tung eines Mehrzweckgebäudes mit Sanitärbereich, Wasser- und Strom-
anschluss sowie Lagermöglichkeit der für Festveranstaltungen benötigten 
Technik.

die Erstellung eines zukunftsweisenden Verkehrskonzeptes – u. a. Umset-
zung von Verkehrskreiseln mit Prioritätensetzung der Kreuzungsbereiche 
Hochwaldstraße / Europahausstraße sowie Hochwaldstraße / Ringwall-
straße.

die Verbesserung der Anbindung des Bahnradweges an die Ortsmitte 
durch Schaffung eines ansprechenderen Erscheinungsbildes und entspre-
chender Beschilderung, damit insbesondere die ortsansässige Gastrono-
mie einen Mehrwert aus dem touristischen Highlight ziehen kann.

die Instandsetzung unserer Straßen und Gehwege – u. a. Sanierung der 
Hochwaldstraße.

die Pflege und den Erhalt unserer ländlichen Umwelt durch adäquate Ent-
sorgungsmöglichkeiten an öffentlichen Stellen.

die Verbesserung der Bestattungskultur: Neubau Aussegnungshalle mit 
Sanitärbereich, Erneuerung Tor- und Zaunanlage, Grabfelder für Sternen-
kinder, Bau einer Urnenwand.

die Sicherstellung des Erhalts und Ertüchtigung des Kolpinghauses.

die Förderung und den regen Austausch mit Otzenhausener Vereinen.

die Errichtung eines Multifunktionsspielfeldes auf dem „Maibaumplatz“.

die Geschwindigkeitsreduzierung an den Ortseingängen durch entpre-
chende bauliche Maßnahmen, bspw. Fahrbahnteiler.

einen attraktiven und bespielbaren Bolzplatz.

Liebe Otzenhausener,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 9. Juni geht es um Otzenhausen. Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie an diesem 
Tag auch über die zukünftige Zusammensetzung des Orts- und Gemeinderates.

Für den neuen 9-köpfigen Ortsrat von Otzenhausen stellen sich insgesamt 25 
Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl. Zu einigen verbinden mich Freund-
schaften, viele sind für mich langjährige Wegbegleiter. Ihnen allen gelten mein 
Respekt und Dank für die Bereitschaft zur Kandidatur. Sie leisten damit einen 
ganz wesentlichen Beitrag zur Stärkung unserer Demokratie.

Ich selbst kandidiere für das Amt des Ortsvorstehers.

Ob im Verein, im Gemeinderat, in der Feuerwehr oder im Schiedsamt - seit mei-
ner Kindheit übernehme ich im Ehrenamt aktiv soziale Verantwortung für meine 
Mitmenschen, ganz egal ob Jung oder Alt, und helfe dort, wo Unterstützung ge-
braucht wird und Tatkraft gefordert ist. Auch dann, wenn’s schwierig wird. Eh-
renamtliches Engagement ist für mich gelebte Demokratie.

Nach 12 Jahren als Löschbezirksführer lege ich die Verantwortung für unsere 
örtliche Feuerwehr im Herbst mit Freude in die Hände der nächsten Generation. 
Zeit für Neues also.

Als Kümmerer und Gestalter möchte ich mich zukünftig persönlich für die 
Belange der Otzenhausener Bürgerinnen und Bürger ins Zeug legen und en-
gagieren. Ich möchte Menschen verbinden und den Austausch über Visionen 
und Ideen zur Stärkung und gemeinsamen Weiterentwicklung unseres Dor-
fes fördern.

Die besten Köpfe und Ideen haben die Menschen in unserem Dorf. Jeder Idee, 
egal von wem, möchte ich im neuen Ortsrat einen Raum geben. Konstruktive 
Kritik verstehe ich als Ansporn, die Dinge anders und besser zu machen.

Mit der Freude am Austausch mit Menschen, mit meinem ausgleichenden Wesen 
und mit meinem Sinn für Gerechtigkeit möchte ich als neuer Ortsvorsteher bei 
anstehenden Entscheidungen parteiübergreifend stets auf den größtmöglichen 
Konsens hinarbeiten. Ich werde den neuen Ortsrat als Team begreifen und leben. 

Diskussionen um die Sache führen und dabei eigene parteipolitische Meinun-
gen und Überzeugungen auch hinten anstellen können sind persönliche Stärken, 
die ich in den vielen Jahren meines ehrenamtlichen Engagements immer wieder 
unter Beweis gestellt habe.

Otzenhausen nicht neu erfinden, aber mal anders machen. Ein neuer Stil, sich 
selbst nicht so wichtig nehmen, die Menschen und Projekte im Vordergrund!

So erreichen wir zusammen das Beste für Otzenhausen.
Wir sind bereit. Für euch. Für Otzenhausen.

Herzlichst
Ihr
Martin Schneider


